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Liebe Himmelsfreunde,

schon wieder bin ich im Zweifel... Sollte ich politische Vorgänge kommentieren? 

Immerhin kümmern sich Politik und Religion um dieselben Menschen. Und oft greift die 

Politik auch in religiöse Thematik hinein - etwa wenn der Gesetzgeber die Tötung von 

Ungeborenen straffrei stellt, während das 5. Gebot doch keine Ausnahmen macht: Du 

sollst nicht töten! Oder wenn Verbindungen zwischen Menschen gleichen Geschlechts 

rechtlich gleichgestellt werden mit Ehen zwischen Mann und Frau - wo doch Gott 

homosexuelle Aktivitäten ein Gräuel sind, wie die Bibel deutlich sagt.

Jedenfalls ist diese Woche etwas geschehen, was weitreichende Konsequenzen auf die 

Weltgeschichte haben dürfte, ich meine den Amtsantritt von Donald Trump als 

US-Präsident. Und ich finde, man sollte sich seine Antrittsrede am besten im 

Original anschauen, unkommentiert, und sich seine eigene Meinung bilden. Hier finden 

Sie den Text:

http://www.faz.net/aktuell/politik/trumps-praesidentschaft/trump-rede-im-wortlaut-

dieses-massaker-amerikas-endet-hier-und-jetzt-

14709309.html?printPagedArticle=true#pageIndex_2

Man darf gespannt sein, was die nähere Zukunft bringen wird!

Herzlich - Silvia Ohse

=========================================

Die Vertreibung der Händler aus dem Tempel

------------------------------------------

Das Paschafest der Juden war nahe und Jesus zog nach Jerusalem hinauf. Im Tempel 

fand er die Verkäufer von Rindern, Schafen und Tauben und die Geldwechsler, die dort 

saßen. Er machte eine Geißel aus Stricken und trieb sie alle aus dem Tempel hinaus, 

dazu die Schafe und Rinder; das Geld der Wechsler schüttete er aus und ihre Tische 

stieß er um. Zu den Taubenhändlern sagte er: Schafft das hier weg, macht das Haus 

meines Vaters nicht zu einer Markthalle!

Seine Jünger erinnerten sich an das Wort der Schrift: Der Eifer für dein Haus 

verzehrt mich.

Da stellten ihn die Juden zur Rede: Welches Zeichen lässt du uns sehen als Beweis, 

dass du dies tun darfst? Jesus antwortete ihnen: Reißt diesen Tempel nieder, in drei 

Tagen werde ich ihn wieder aufrichten. Da sagten die Juden: Sechsundvierzig Jahre 

wurde an diesem Tempel gebaut und du willst ihn in drei Tagen wieder aufrichten? Er 

aber meinte den Tempel seines Leibes. Als er von den Toten auferstanden war, 

erinnerten sich seine Jünger, dass er dies gesagt hatte, und sie glaubten der 

Schrift und dem Wort, das Jesus gesprochen hatte.

Johannes 2,13-22
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